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Türnummer

Brandschutz Nummer
Änderung

Stahlbeton

Abbruch massiv

Mauerwerk

Abbruch Ansicht Kante verdeckt

Angabe OKF/UKF Angabe OKR/UKR

Angabe Gefälle in Prozent

ungesichertes Bestandsmaß

Beton, unbewehrt

WäDä, hart/weich

Bestand

Erdreich Höhe OK Fertigfußboden

Untersicht

Wiedereinbau

Höhe UK Abhangdecke

Höhe OK Rohboden nicht bekannt
Höhe UK Rohdecke nicht bekannt

Bodenablauf Dachablauf

Trockenbau Feste Einbauten

OKFF +0,00

LEGENDE

kursiv: 1,23

2%

Neubau: BD/DD/WD Boden-/Decken-/ Wanddurchbruch

Neubau: BA/DA/WS Boden-/ Deckenaussparung / Wandschlitz

F90/ff. = Feuerwiderstandsdauer Wand / Decke 30/60/90min
T30 = Feuerhemmende, dicht- und selbstschl. Tür, Bestand
T90 = Feuerhemmende, dicht- und selbstschl. Tür, Bestand
EI30 = feuerhemmende, dicht- und selbstschließende Tür
E90 = Fahrschachttüren für feuerbeständige Fahrschachtwände
EI90 = feuerbeständige, dicht- und selbstschließende Tür
EI30 SC = feuerhemmende, rauchdichte und selbstschließende Tür
EI90 SC = feuerbeständige, rauchdichte und selbstschließende Tür
SC =selbstschließende und rauchdichte Tür
dt  =dichtschließende Tür
dts  =dicht- und selbstschließende Tür

Raumstempel

dTs = dichte Tür selbstschließend
IBO = im Betrieb offen
FSA = Feststellanlage
RS = Rauchschutztür
STü = Schiebetür
T30 = Brandschutzanforderung Tür
NA = Notausgang
FW - Fluchtweg

F/D  = Feuerlöschleitung/Druckluft
H/L/S/E/K = Heizung/Lüftung/Sanitär/Elektro/Kälte
RAS = Rauchansaugsystem
RH = Rohrhülse
RS = Rohrsohle
SiT/MT  = Sicherheits-/Medientechnik
SHH  = Sprühflut/Hydrant/HDWN

AD/ADS= Abhangdecke / -deckensprung
AF = Arbeitsfuge
AS/AP = Ankerschiene/Ankerplatte
AT = Auflagertasche
AZ = Aufzug
BOA = Bogen Anfang
BOM = Bogen Mitte
BRH = Brüstungshöhe:OKFF b. OKR Br.
BRS = Brandschutzbeschichtung
BDS = Bodensprung
Bst. = Bestand nach Archivunterlagen
DB = Doppelboden
BA = Bodenablauf
DE = Dacheinlauf
DF = Gebäudedehnfuge
DS = Deckensprung
DSV = Düsstrahlverfahren
FB = Fugenband
GL  = Grundleitung
KD  = Kappendecke
RH  = Raumhöhe
N  = HK-Nische
BS  = Blendschutzrollo
NRA  = Natürliche Rauchabzugsanlage

GT = Gitterrost
GK = Gipskarton
HGW = Höchster gem. Grundwasserst.
HK/ HKN = Heizkörper/ Heizkörpernische
IR = Installationsraum
LRH = Lichte Raumhöhe
MW = Mauerwerk
NA = Notausgang / Notausstieg
Nb. = Neubau
NÖ-A = Nachströmöffn. autom. Auslösung
RA = Rauchabzug
RBS = Rohbodensprung
RDS = Rohdeckensprung
RR/VR = Regenrohr / Ventilationsrohr
SB  = Bodensohle
SO = Sonnenschutz
ST = Sturz
Stb. = Stahlbeton
TGA  = Technische Gebäudeausr.
TH = Treppenhaus
UZ/ÜZ = Unterzug/ Überzug
WU  = Wasserundurchlässiger Beton

Raumnummer
Raumname
DIN 277 Flächencode
Raumfläche in m²
Raumumfang in m
Lichte Raumhöhe in m
Raumvolumen in m³
Freitext
Oberkante Fertigfussboden
OKF bezogen auf ü NHN:
Freitext

Bestand/Annahme: BD/DD/WD Boden-/Decken-/ Wanddurchbruch

Raumstempel Trabant

Raumnummer
Raumname

Systematik Tür- / Durchgangsummerierung
Elementart Raumnummer LFD. NR

T=Tür
Ö=Öffnung/Durchgang

E01 LFD. NR

Beispiel:

T.E01-4

Systematik Fensternummerierung
ElementartRaumnummer LFD. NR

AF=Fenster
IF=Innenfester
OL=Oberlicht

E01 LFD. NR

Beispiel:

N.E11.AF-01

Himmelsrichtung

O=Ost
W=West
N=Nord
S=Süd

Abkürzungen Türen:

Abkürzungen allgemein: Abkürzungen Brandschutz:

Abkürzungen Haustechnik:

Abkürzungen Bezug:
A  = Achse (Rohr-/KB)
OKR / OKF = Oberkante roh / Oberkante fertig
UKR / UKF= Unterkante roh / Unterkante fertig
VKR / VKF = Vorderkante roh / Vorderkante fertig

UKFD +3,00

OKRB n.b
UKRD n.b.

Anmerkung: Alle Maßnahmen sind vor Ort vom Auftragnehmer zu prüfen und zu vergleichen!

Brüstungs-, Sturz- und Türöffnungsmaße sind Rohbaumaße gemessen ab Oberkante Fertigfußboden.

Die lichte Raumhöhe bezieht sich auf Fertigmaße Oberkante Fertigfußboden/Unterkante Abhangdecke bzw. Rohbaudecke.

Die Auflagen der Baugenehmigung sind zu beachten!

Dieser Plan gilt nur in Verbindung mit den Plänen des Tragwerksingenieurs und der Fachingenieure einschließlich Brandschutzgutachter!

Dieser Plan enthält evtl. mehrfarbige Darstellungen. Bei einfarbiger Vervielfältigung besteht die Gefahr des Informationsverlustes.

Hinweis:

352 DE
001

Detailverweis:

352 DE = Zuordnung zur Kostengruppe z.B. 352
001 = fortlaufende Nummerierung in dieser Kostengruppe

Index / Änderungen:

Änderung:  z.B. Dicke Dämmung
lfd. Nummer: z.B. 001 

Bestand/Annahme: WD Wanddurchbruch mit Mauerwerk verschließen

+2,50+2,50
+2,50+2,50

05805 Sanierung Stülerbau West

Referat IV 4
Straße des 17. Juni 112
10623 Berlin

Stiftung Preußischer Kulturbesitz

Telefon 018 401-0

A-1.1.1

Telefax 018 401-6009
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Spandauer Damm

001

1:100

Von der Heydt Str. 16-18 10785 Berlin

BE-PLAN

BE-PLAN

Schloßstraße 1  14059 Berlin

Hochbau

BR-NR.

Blattgröße

Kurzbezeichnung Plan

Maßstab

Gewerk

Gewerk

Gewerk

Planinhalt

Plancodierung

Plancodierung

Planersteller

Planersteller Fachplaner

Planersteller Ausführende Firma

Deichmanns Aue 31-37

53179 Bonn

Telefon +49 228 99401-0

Telefax +49 228 99401-1270
Nutzer | Gebäude- / Liegenschaftsadresse

Geprüft

Geprüft

Geprüft

Bundesamt für Bauwesen und Raumordnung
Vertreter Bauherr (baufachlich)/ Baudurchführende Ebene

Änderung

Datum Art der ÄnderungPlanersteller

Maßnahme

Übersichtslageplan + Nordpfeil

Gezeichnet

Gezeichnet

Gezeichnet

ErweiterungsbauStülerbau West

Bröhan-Museum

Ablage

Index

Verbindungsgang
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Plancodierung 8 9 10 111

IOP1
12 13

Projektnull EG Foyer E01: ±0,00 = ü.b NHN +35,36m
zeHGW: -3,66 =  ü.b NHN +31,70m
Bemessungswasserstand: -4,26 =  ü.b NHN +31,10m
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Radweg Bestand

oberirdischer
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Radweg während der Bauzeit

Fussgänger

Bushaltestelle verlegen

Telefonzelle

FahrbahnteilerFahrbahnteiler als Schrammbord/Leitwand

Öffnung
Radverkehr
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Schlüsseltresor
Stromnetz Berlin

Beleuchtung

Roßkastanie

Roßkastanie

Silberlinde

Linde LindeLinde

Fahrradstellplätze

Fahrradstellplätze

Gerüst

Gerüst

G
er

üs
t

Gerüst

Baumschutz

Feuerwehrzufahrt

Feuerwehrzufahrt

Baumschutz

Baumschutz

Baumschutz

Baumschutz

Feuerwehraufstellfläche während der Bauzeit
12m x 7m

Kantenschutzpoller Bestand

Bröhan-Museum

Schloßstraße 1A

Poller ausbauen, einlagern und wiedereinbauen
Zuständigkeitsbereich BBR

Kantenschutzpoller Bestand

Außenluftturm gem. TGA
Höhe ca. 300cm
60x60 cm

Bauschuttcontainer

• Büroausstattung bzw. Möblierung
• Medien, Strom, Netzwerk
• Reinigungsdienst
• Teeküche und Sanitär

Verbindungsgang
(nicht Teil der Baumaßnahme und nicht zugänglich)

Erweiterungsbau
(Nutzung als Baubüro während

der Baumaßnahme )

Zugangstür Glas
bleibt dauerhaft
verschlossen.
Wird durch
Schrankeinbau
verschlossen.

Die Obergeschosse
sind nicht Teil vom
Baubüro und dürfen
nicht betreten
werden!

Sanierungsmaßnahme
Stülerbau West Museum Berggruen

Gehweg

Radweg

Gehweg

Gehweg

Poller ausbauen, einlagern und
wiedereinbauen
Abstimmung mit Bröhan Museum

Gehweg während der Sanierung Stülerbau West

Baustelleneinrichtung für Sanierung Stülerbau West

Fahrradweg während der Sanierung Stülerbau West

Gerüst für Sanierung Stülerbau West

2. Rettungsweg Baubüro und
Obergeschosse Erweiterungsbau

Zugang und 2. Rettungsweg
Baubüro und Obergeschosse
Erweiterungsbau

2. Rettungsweg und Durchgang zum Spandauer
Damm für Baubüro und Obergeschosse

Erweiterungsbau muss immer freigehalten werden!

Rettungsweg und Durchgang zur Schloßstraße für Baubüro und Obergeschosse
Erweiterungsbau über den Garten muss immer freigehalten werden!

SCHACHT 1

SCHACHT 3

55
 / 1

57

Zugang während
Baumaßnahme mit
Trockenbau
verschließen. Genaue
Position vor Ort
festlegen

• Anlieferung Material und Möbel über Kellerzugang
Material kann ausschließlich mit Einzelplatten oder
einzelnen Bauteilen begangen werden, keine
Palettenanlieferung.

Zuständigkeitsbereich BBR

Zuständigkeitsbereich Tiefbauamt

Zuständigkeitsbereich BBR

Zuständigkeitsbereich Tiefbauamt

Zuständigkeitsbereich BBR

Zuständigkeitsbereich Tiefbauamt
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Poller ausbauen, einlagern und wiedereinbauen
Zuständigkeitsbereich BBR

Poller ausbauen, einlagern und wiedereinbauen

Zuständigkeitsbereich BBR
Poller ausbauen, einlagern und wiedereinbauen

Zuständigkeitsbereich Tiefbauamt

Fleißender Verkehr am Spandauer Damm > Verkehrslenkung Berlin
Ruhender Verkehr > Straßenverkehrsbehörde
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keine Baustelleneinrichtung im

Bereich vom Baumbeet

LaterneBushaltestelleLaterneFußgängerampel

Schachtbauwerk revisionierbar
während der Bauzeit.
Mit tragfähiger Stahlplatte
abdecken!

Schachtbauwerk muss nach Absschluß
der Baumaßnahmen in Abstimmung mit
Tiefbauamt wiederhergestellt werden

Schachtbauwerk revisionierbar
während der Bauzeit.
Mit tragfähiger Stahlplatte
abdecken!
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Baumschutz

Tore, 1-flügelig und 2-flügelig, schonend ausbauen, für Lagerung
sichern und zwischen Verbindungsgang und Mauer lagern

Tor sichern mit OSB-Platten o.glw.

Lagerfläche für Tor

Schachtbauwerk revisionierbar während der Bauzeit.
Mit tragfähiger Stahlplatte abdecken!

Fußgängerampel

Laterne

Parkplatz

Zufahrt Parkplatz

Zu
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Zufahrt Parkplatz

Steele Beleuchtung

Steele Beleuchtung

Lö
sc
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ng

Sicherungsriegel an der
Außentür vorsehen
U100, grundiert grau
zwischen Tür und Stahl
Trennlage Schaumstoff

Aufzug nicht in
Betrieb!

Lagerflächen für Pflaster und Poller

G
ehw

eg vollflächig m
it geeigneten M

aßnahm
en schützen!
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Asphaltdecke AC
 16 B S 25/55-55A

3 Parkplätze als Zwischenlager
für Sanierung Stülerbau West

Zugang Turnhalle

Turnhalle

nicht zugänglich
während der Bauzeit
falls für Bauschild
erforderlich
Fahrradbügel ausbauen

nicht zugänglich
während der Bauzeit

Baumschutz

G
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Gerüst
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G
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G
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Sanitärcontainer D/H
mit Fäkalientank

D: 3 WC+WB
H: 2 Urinal
2 WC+WBoffenes Zufahrtstor

Gitterkonstruktion
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Bauzaun an Straße
geschlossener Holzzaun
als Werbeträger

Bauzaun an Straße
als geschlossener Holzzaun

Bauzaun zu Garten
als offener Gitterzaun

Möglicher Kranstandort für
Schnelleinsatzkran, Bauphase 2
Ausladung max. 25,00 m
400V/15kVA

• Anlieferung Material und Möbel über Zugang Spandauer Damm
Material kann ausschließlich mit Einzelplatten oder

einzelnen Bauteilen begangen werden, keine Palettenanlieferung.

Wartungszugang Trafo

Kanalfundamente Lüftung

Pfeiler Bestand erhalten

Pflaster
12/18/16

385 kg(m2)

3 m2=
1.150 kg

Poller erhalten Poller erhalten
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gBauaufzug
Material/Personen

1.500 kg
24 m/min

2x3 KW/6,1kW/
400V

50Hz/16A

Annahme Entwässerungsleitungen Bestand
1,25m unter OKG

Laterne
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Putzdurchlaufmischer
400V/6kW
Absicherung 25 A

SCHACHT 2

Leitungsführung Leitungsführung
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Türflügel ausbauen
und im Hof einlagern

Bushaltestelle

Hydrant mit
Standrohr

19
Baumschutz

Baumschutz

Spandauer Damm

S
ch
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ss
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ße

Asphalt abschrägen, gegen 4-Kantholz einbauen

Bauzaun in Feuerwehrzufahrt
als geschlossener Holzzaun

Bauzaun an Straße

geschlossener Holzzaun

als Werbeträger

KAPHALTESTELLE 20,00 x 2,50 m
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BUSHALTESTELLE
VERLEGT

(Kaphaltestelle)
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Verlegung Bushaltestelle durch BVG
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Umlenkung

Radweg

Installationstunnel Fernw
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ischen Bröhan und Stülerbau

Gerüsttreppe
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Baubüro-01
F: 34,32 m2

U: 26,32 m
RH: 3,30 m

Baubüro-02
F: 34,55 m2

U: 25,69 m
RH: 3,30 m

Besprechung
Baubüro-04
F: 33,20 m2

U: 25,11 m
RH: 3,30 m

Baubüro-03
F: 34,63 m2

U: 25,73 m
RH: 3,30 m

Flur und Treppe
Baubüro-05
F: 33,74 m2

RH: 3,30 m

Treppenhaus
R 10.02
F: 16,47 m2

U: 16,87 m
RH: 3,35 m

Treppenhaus
TH 01 EG
F: 13,22 m2

U: 15,72 m
RH: 3,35 m

Treppenhaus
TH 02 EG
F: 11,92 m2

U: 15,60 m
RH: 3,35 m

Halle EG
R 10.06
F: 18,11 m2

U: 21,145 m
RH: 3,30 m

Aufzugvorraum EG
R 10.06
F: 3,97 m2

U: 8,01 m
RH: 3,30 m

T.E11-1 2,2
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2,58
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E-ON Drive
Charging Station

Umleitung
Fußgänger
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-1,45 = +33,91

-1,53 = +33,83

-1,83 = +33,53

-1,26 = +34,10

-1,27 = +34,09-1,24 = +34,12

-1,33 = +34,03

-1,43 = +33,93-1,56 = +33,80-1,47 = +33,89
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NETZKOMPAKTSTATION
POSITION IN ABSTIMMUNG
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Rettungsweg und Durchgang zur Schloßstraße für
Baubüro und Obergeschosse Erweiterungsbau über

den Garten muss immer freigehalten werden!

Plattenbelag um Trafo
Material in Abstimmung LDA
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Schutzabdeckung
Recyclingplatten 240 x 120 x 2 cm

66 Platten untereinander verschraubt

Schutzbelag Stufen
UG-EG 19 Stufen

VZ 286-20 StVO + 1042-31 StVO
bereits vorhanden SGV S 7-04-AB23-1816-1

VZ 286-10 StVO + 1042-31 StVO
bereits vorhanden SGV S 7-04-AB23-1816-1
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